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Heslandcsaiifnalime von Haff'ce und Hanfsamen
Dritte Publikation

Gestützt auf den Bundesratsbeschluss vom 11. April 1916, betreffend
die Bestandesaufnahme von Waren, wird hiermit über inländische Vorräte

von'
Kaffee, roh und gerostet, und Hanfsamen

eine Bestandesaufnahme angeordnet.
"CjfJedermann, der sich im Besitze von Waren genannter Art befindet,

ist^verpflichtet, binnen 4 Tagen, vom erstmaligen Erscheinen dieser Ver-,
fügung 'im, Schweizerischen Handelsamtsblatt an gerechnet, seine Bestände
der Warenabteilung des Schweizerischen Volkswirt-
schaftsdepartementes in Bern durch eingeschriebenen Brief
anzumelden und dabei die Menge der Ware, den Lägerort derselben und
den Zeitpunkt des Kaufes bekannt zu geben. Für Kaffee ist ferner die
Qualität und Provenienz der Ware genau anzugeben.

Ausgenommen sind von der Anmeldepflicht diejenigen Firmen und
Personen, deren Lager an Kaffee, roh und geröstet, in den verschiedenen
Sorten am Tage der ersten Publikation ein Gesamtquantum von 1000 kg
nicht übersteigt. Für Hanfsamen sind die Quantitäten unter 10 kg nicht
anmeldepflichtig.

Ueber die angemeldeten Quantitäten Hanf darf bis zum 25. Oktober
1916 ohne Bewilligung der Warenabteilung des Schweizerischen Volks-
wirtschaftsdepartementes nicht verfügt werden.

Wer seine Warenbestände unrichtig oder gar nicht anmeldet, wird
mit Busse bis zu Fr. 20,000 oder mit Gefängnis bestraft. Die beiden
Strafen können verbunden werden.

Bern den 13. Oktober 1916.

Schweizerisches Volkswirtschaftsdepartement:
Schulthess.

Inhalt: Abhanden gekommene Werttitcl. — Rechtsdomizil. — Handelsregister.
— Ergänzung des Bundesratsbeschlusses vom 26. August 1916 betreffend Ursprungszeugnisse

Somniaire: Titres disparus. — Domicile juridique. — Registre du commerce.
— Complement ä appoi'ter ä l'arretd du Conseil föderal;du 25 aoüt 1916 concernant
les Certificats d'originc.
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Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparus — Titoli smarriti

Durch Beschluss der Rekurskammer des Obergerichtes des Kantons
Zürich vom 27. September 1916 wurde, nach erfolglosem Aufrufe,' der
Kaufschuldbrief für Fr. 269, datiert den 11. Juni 1874, auf Heinrich
Aeberli, Weibel in Ober-Engstringen, zugunsten des Jakob Siegfried im
Langenrain, daselbst, lastend auf «3 Mässli Reben» in der Egg, Ober-
Engstringen, letzte bekannte Gläubigerin: Witwe Siegfried, Langenrain,
Ober-Engstringen, letzter bekannter Schuldner: E.Heinrich, z. Freihof,
Ober-EDgstringen, kraftlos erklärt. (W 421)

Zürich den 11. Oktober 1916.

Im Namen des Bezirksgerichtes V. Abteilung,
Der Gerichtssehreiber: K. Huber.

Der allfälige Inhaber der vermissten Interimsscheine Nrn. 219, 220,
221, 222 und 223 über Aktien von Fr. 500 der Magazine zum Globus
A.-G., Zürich, datiert den 15. März 1911, auf den Inhaber lautend, nebst
Zinsscheinen per 1. April 1912,. 1. Oktober 1912 u. ff., wird hierdurch
aufgefordert, diese Titel samt Zinsscheinen binnen drei Jahren, von der
ersten Publikation im Schweizerischen, Handelsamtsblatt an, in der
Kanzlei des unterzeichneten Gerichts vorzulegen, ansonst die Titel und
Zinsscheine als kraftlos erklärt würden. ' (W 4223)

Zürich, den 14. Oktober 1916.

Im Namen des Bezirksgerichtes V. Abteilung,
Der Gerichtsschreiber: K. Huber.

Es wird vermisst: Der Hinterlegeschein der Lebens Versicherungspolice
Nr. 137130 vom 3. April 1909, lautend auf Mebold der Karlsruher

Lebensversicberungs A. G., zugunsten von Franz Klarer, Waldkirch.
Der oder die allfälligen Inhaber dieses Wertscheines werden

aufgefordert, denselben binnen Jahresfrist dem, Bezirksgerichtspräsidenten von
Gossau vorzuweisen, ansonst derselbe kraftlos erklärt wird, event.
Neuerstellung erfolgt. (W 423a)

L a c h e n - V o n w i 1, den 16. Oktober 1916.
Das Bezirksgerichtspräsidium von Gossau.

Mit Bewilligung des Obergerichtes wird der Inhaber des vermissten
Kaufschuldbriefes für Fr. 400 (ursprünglich Fr. 1288) auf Frau Verena
geb. Kuli, Ehefrau des falliten Johannes Wismahh in Kloten,
bevormundet dureb Rudolf Ochsner allda, zugunsten des Jakob Wegmann
allda (gegenwärtiger Eigentümer des Unterpfandes: Jakob Meier, Zimmermann

in Kloten; letzte bekannte Gläubiger: die Erben des Jakob
Wegmann in Kloten), oder wer sonst über das Schicksal dieser Urkunde
Auskunft geben kann, aufgefordert, sich binnen Jahresfrist, von heute an,

Prise d'inventairc du cafc et du chcnevis
Troisieuie publication

En vertu de l'arretö du Conseil födöral du 11 avril 1916 concernant
l'inventaire de marchandises est ordonnö l'inventaire de tous les stocks de

cafö brut et torrgfie et de chenevis
qui existent dans le pays.

Quiconque possöde les articles pröcitös est tenu d'en informer par
lettre recommandöe, dans un dölai de 4jours ä partir de la premiöre
publication de la prösente decision dans la Feuille officielle suisse du
commerce, la Division des marchandises du Departement suisse de
Veconomic publique ä Berne. II convient d'indiquer exaetement la quantitö
de la marchandise, le lieu oü eile est entreposöe et l'öpoque de l'achat.
II est nöcessaire d'ajouter pour le cäfö.la qualite et la provenance de la
marchandise.

Sont exclues de l'obligation de declarer leurs stocks les maisons et
personnes dont les provisions de cafö brut ou torröfiö des difförentes
qualitös ne döpassent pas une'quantitö totale de 1000 kilos le jour de
la premiöre publication de la presente ordonnance. Pour le chönevis, il
n'est pas necessaire, d'indiquer les quantitös ihförieures ä 10 kilos.

II est interdit jusqu'au 25 octobre 1916 de disposer des quantitös de
chönevis annoncöes, sauf autorisation formelle de la Division des
marchandises du Departement suisse de l'öconomie publique. Quiconque ne
jdöclarera pas ou döclarera inexaetement ses stocks sera puni d'une amende
jusqu'ä fr. 20,000 ou de la prison. Les deux peines pourrontötre cumulöes.

Berne, le 13 octobre 1916.

Departement suisse de rEconomie publique:
Schulthess.

bei der Bezirksgerichtskanzlei Bülach zu melden, ansonst die Urkunde
als nicht mehr nesteilend betrachtet und gelöscht würde. (W 424)

Bülach, den 2. Juni 1916.

Kanzlei des Bezirksgerichtes,
Der Gerichtsschreiber: Zwing«.

Basler Versicherungs-Gesellschaft gegen Feuerschaden
Das kantonale Rechtsdomizil für den Kanton Waadt wird verzeigt

bei Herrn E. Dubuis, inspecleur d'assurances, Avenue Fraisse n° 6, in
Lausanne, anstatt wie bisher bei.Herrn A. Dunki in Lausanne.

Basel, im Oktober 1916. (D 48)
Basier Vcrsicliernngs-Gcsellschafl gegen Feuerschaden.

eomnm — eommerao

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Bern — Berne — Berna

Bureau Bern
Wein und Spirituosenbandlung. — 1916. 12. Oktober.

Aus der Kommanditgesellschaft unter der Firma R. v. Tobel & C° succrs
de L. Berthoud & Cle, mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 285 vom 10. Juli
1905, Seite 1137), ist der Kommanditär Louis Constant Berthoud infolge
Todes ausgeschieden, somit dessen Kommanditbeteiligung von Fr. 50,000
erloschen. Die unbeschränkt haftenden Gesellschafter, Rudolf Friedrich
Alexander von Tobel, von Bern, und Gottfried Brügger, von Gelterfingen,
beide in Bern, setzen die Gesellschaft als Kollektivgesellschaft unter der
nämlichen Firma fort.

12. Oktober. Eintragung von Amteswegen auf Grund Verfügung des
Handelsregisterführers gemäss Art. 26 der Verordnung über Handelsregister
und Handelsämtsblatt:

Die im Handelsregister des Kantons Glarus eingetragene Aktiengesellschaft

„Helvetia" Schweiz. Händeis A. G. („Helvetia" Sociötö anonyme
de commerce), suisse mit Sitz in Glarus (eingetragen in Glarus am 13.0ktober
1915 und publiziert im Schweiz. Handelsamtsblatt Nr. 243 vom 18.
Oktober 1915, Seite 1398), hat in Bern unter derselben Firma eine
Zweigniederlassung errichtet. Für dieselbe bestehen keine statutarischen
Bestimmungen. Zur Vertretung der Filiale ist berechtigt das einzige
Mitglied des Verwaltungsrates Elie A. Humonda, aus Caiffa (Syrien), in Bern
wohnhaft. Geschäftsdomizil: Bahnhofplatz 5.

Restaurant. — 12. Oktober. Die Firma, B. Massard, Restaurant
zum Fürstenbergstübli, in Bern (S. H. A. B. Nr. 315 vom 15. Dezember
1910, Seite 2121), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

12. Oktober. Unter dem Namen Bureau de Secours aux Prlsonnlers de
guerre, Section Franco-Beige hat sich in Bern ein Verein gegründet,
welcher zum Zwecke hat, die kriegsgefangenen Französen und Belgier,
welche sowohl in der Schweiz als in den verschiedenen Ländern der
Kriegführenden interniert oder gefangen sind, zu unterstützen, sowie
diejenigen Schritte zu unternehmen, um vermisste Kriegführende, Internierte
oder Gefangene zu suchen, dieselben mit ihren Angehörigen zu verbin-
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den, Besuche derselben herbeizuführen und alles das zu tun, was deren
Los erleichtern kann. Die Statuten sind am 19. September 1916 festgestellt

worden. Der Sitz des Vereins ist in Bern, mit Zweigniederlassung
in Paris. Aktive Mitglieder des Vereins sind alle diejenigen Personen,
welche einen Monatsbeitrag von im Minimum Fr. 1 bezahlen. Ehrenmitglieder

sind solche Personen, welche im Minimum eine Gabe von Fr. 100
einbezahlen. Gönner des Vereins (membres protecteurs) sind solche, welche
einen monatlichen Beitrag von mindestens Fr. 50 bezahlen. Alle
Mitglieder haben die gleichen Rechte. Der Austritt aus dem Verein erfolgt
nacb den gesetzlichen Bestimmungen. Die Organe des Vereins sind:
1. Die Generalversammlung; 2. der aus 4 Mitgliedern bestehende
Vorstand; 3. die aus 2 Rechnungsrevisoren bestehende Kontrollstelle. Die
rechtsverbindliche Unterschrift namens des Vereins führen zwei
Vorstandsmitglieder. Präsidentin des Vereins ist Frau.Marie Louise Gilbert, geb.
Le Pin, von Paris; übrige Vorstandsmitglieder: Leon Poinsard, von Paris;
Am6d£ Hamoir, von Brüssel; Georg Provöt, von Paris; alle vier
wohnhaft in Bern. Das Geschäftslokal befindet sich in Bern als
Hauplsitz, Laupenstrasse 12; in Paris als Zweigsilz: Rue de Naples 28.

Bureau Nidau
2. Oktober. Die Aktiengesellschaft Sport A. G. mit Sitz in Aegerten

(S. H. A. B. Nr. 91 vom 21. April 1915, Seite 543), hat durch Generalver-
sammlungsbeschluss vom 22. September 1916 ihren Sitz nach Biel verlegt.
Sic ist im Handelsregister von Nidau gestrichen. •

'

12. Oktober. Die Käsereigenossenschaft Scheuren, mit Sitz in Scheuren
(S. H. A. B. Nr. 172 vom 6. Juli 1912, Seite 1243), hat in ihrer
Generalversammlung an Stelle von Gottlieb Mühlheim, Fritz Hügli und Ulricb
Lanz als Beisitzer in den Vorstand gewählt: Hermann Mühlheim, Josefs;
Jakob Minder, Jakobs sei., und Fritz Lanz, Ulrichs; alle wohnhaft in
Scheuren.

Bureau Schlosswil (Bezirk KonolfingenJ
13. Oktober. Die bisher .in Ostermundigen (Bern) niedergelassene

Genossenschaft zentralschweizerischer Metzgermeister für Häute- und
Fellverwertung (S. H. A. B. Nr. 305 vom 9. Dezember 1909, Seite 2034) hat ihre
Statuten revidiert und dabei ihren Sitz nach Oberdiessbach (Ko-
nolfingen) verlegt. Die neuen Genossenschaftsstatuten sind am 27. Februar
1916 festgestellt worden. Der Genossenschaftszweck besteht in der
bestmöglichen Verwertung der von den Genossenschaftsmitgliedern und
andern Lieferanten an die Geschäftsstellen der Genossenschaft eingelieferten
Nebenprodukte des Metzgergewerbes (Häute, Felle, Fett, usw.). Die Dauer
der Genossenschaft ist unbestimmt. Die Mitgliedschaft wird erworben
durch schriftliche Anmeldung beim Vcrwaltungsrat, verbunden mit der
Uebcrnalime mindestens eines Anteilscheines im Nominalbetrage von
Fr. 375. Ucbcr die Aufnahme entscheidet endgültig der Verwaltungsrat,
welcher berechtigt ist, die Aufnahmebedingungen festzustellen.
Genossenschaftsmitglieder können nur schweizerische Metzgermeister werden sowie
Personen, welche mit der Genossenschaft in regem Geschäftsverkehr stehen,
und solche, welche an der Verwaltung der'Genossenschaft in irgend einer
Weise beteiligt sind oder werden sollen. Es besteht für niemand ein Recht
auf Aufnahme in die Genossenschaft. Genossenschaftsmitglieder, welche
das Metzgereigewerbe ausüben, sind verpflichtet, ibre gesamten Gefälle
an Häuten und Fellen der Genossenschaft vollständig und regelmässig
zu liefern. Diese Verpflichtung erstreckt sich auf eine Zeitdauer von
mindestens zwei Jahren. Fälle von unvollständiger und unrcgelmässiger
Lieferung haben jedesmal gegen das schuldige Genossenschaftsmitglied eine
Konventionalstrafe von Fr. 50 bis 300 zur Folge; dieselbe wird durch den
Vcrwaltungsrat ausgesprochen. Die Beiträge der Genossenschafter zur
Bestreitung der Betriebsspesen bestehen in Abzügen, welche denselben auf
dem Erlöse ihrer durch die Genossenschaft verwerteten Waren gemacht

1

werden. Diese Abzüge werden jeweilen bei der Budgetberatung durch den
Vcrwaltungsrat durch einfachen Mehrheitsbeschluss für die Dauer eines
Jahres festgesetzt. Die Mitgliedschaft erlischt: 1. Durch Austritt. Der
Genossenschafter, der zwei Jahre der Genossenschaft angehört hat, kann
unter Beobachtung einer vorausgehenden, sechsmonatigen Kündigungsfrist '

auf den Schluss des Geschäftsjahres seinen Austritt erklären. Die Erklärung

muss schriftlich abgegeben werden. Erfolgt keine Kündigung, so ist
der Genossenschafter' so lange auf je weitere zwei Kalenderjahre gebunden

und licferungspflichtig, bis er auf oben angegebene Weise gekündigt
hat; 2. durch Tod des Genossenschafters. Wird das Geschäft von der
Erbmasse oder einem'Erben fortgesetzt, so kann der Verwaltungsrat dem

|t
Gcschäflsübernchmer auf sein Begehren den Erwerb der Anteilscheine
des Verstorbenen bewilligen und ihm die Mitgliedschaft erteilen; 3. durch
Ausschluss. Der Verwaltungsrat kann Mitglieder, die nach erfolglosen
Mahnungen ihren Pflichten als Lieferanten nicht oder nicht gehörig
nachkommen oder den Genossenschaftszwecken wiederholt zuwiderhandeln, 'j

aus der Genossenschaft ausschliessen; 4. durch Geschäftsaufgabe. In diesem
Falle kann der .Verwaltungsrat dem neuen Geschäftsübernehmer auf sein
Begehren den Erwerb der dem frühern Geschäftsinhaber gehörenden
Anteilscheine gestatten und ihm die Mitgliedschaft erteilen; 5. endlich
erlischt die Mitgliedschaft, wenn ein Genossenschafter in Konkurs fällt oder
fruchtlos ausgepfändet wird. Aus der Genossenschaft ausscheidende Mit-,
glieder erhalten gegen Aushändigung ihrer Genossenschaftsanteilscheine
deren Wert, wie er jeweilen vom Verwaltungsrate bestimmt wird, ausbezahlt,

nebst allfälligen marchzähligen Dividenden. Weitere Ansprüche an
die Genossenschaft oder deren .Vermögen stehen ihnen in keiner Weise
zu. Sollte sich das Genosseiischaftskapital im Zeitpunkte des Ausscheiden

vermindert haben, so wird nur ein entsprechender auf einen Anteil
fallender Betrag ausbezahlt. Der Berechnung dieses Betrages wird die
letzte von der Generalversammlung genehmigte. Jahresrechnung zugrunde
gelegt. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet das
Genossenschaftsvermögen. Die persönliche Haftbarkeit der einzelnen Genossenschafter

ist .ausgeschlossen. Die Rechnungen der Genossenschaft werden
alljährlich auf den 31. Dezember abgeschlossen. Für den Abschluss der
Jahresrechnung gelten im allgemeinen die Vorschriften' des Art. 656 O. R.
Im besondern sind folgende Vorschriften zu beachten: 1. Alle Reparaturen
an Gebäuden, Maschinen, Mobilien, alle neuen Anschaffungen, welche
als Ersatz für Abgehendes dienen, sämtliche Unkosten, Passivzinse,
Gehalte, usw. sind als Betriebsauslagen zu verrechnen; 2. als regelmässige
Minimalabschreibungen sind vorzusehen: 2 % auf dem Inventanvert der
Liegenschaften und 10 % auf dem Mobiliar; 3. Rohmaterialien und Waren
sind im Inventar nie über dem Selbstkostenpreis anzusetzen, ist derselbe
höher als der Marktpreis, so ist letzterer anzusetzen; 4. dubiose Forde-
rungen sind angemessen zu reduzieren und Verluste abzuschreiben. Von
dem sodann verbleibenden Reingewinn wird folgende Verteilung
vorgenommen: Jährlich ist eine Dividende bis im Maximum von 5% auf das
Genossenschaftskapital zu verteilen. Ein noch verbleibender Rest, des
Reingewinns steht zur Verfügung der Generalversammlung. Die
Bekanntmachungen der Genossenschaft erfolgen, wo nicht das Gesetz eine Publi
kation im Schweizerischen Handelsamtsblatt vorschreibt, in der «Schweiz.
Metzgerzeitungs und in dem «Moniteur de la Boucheric». Die Organe der
Genossenschaft sind: _1. Die Generalversammlung der Genossenschafter;

2. der aus 15—20 Mitgliedern bestehende Verwaltungsrat und eventuell
die von demselben gewählte engere Kommission (Direktionskomitee);
3. die Direktion (Direktor und Direktor-Stellvertreter); 4. die Kontrollstelle.

Die rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft führt
der Direktor einzeln und ferner der Präsident des Vcrwaltungsrates
kollektiv mit dem Sekretär, welch letzterer nicht Genossenschafter zu sein
braucht und vom Verwaltungsrat gewählt wird. Der Verwaltungsrat hat
ferner das Recbt, Prokuren zu erteilen. Der Verwaltungsrat besteht gegenwärtig

aus 18 Mitgliedern, nämlich: Fritz Herrmann in Bern, als Präsident;

Albert Schindler in Bern, als Vizepräsident und Sekretär; Albert
Barrelet-Pulver in Fleurier; Ernst Bürki in Thun; Arnold Dreyer in
Freiburg; Arthur Hödel in Intcrlaken; Gottfried Krummen in Bern; Christian

Müller in Wikartswil; Hans Nyffeler in Muri bei Bern; Henri
Perrey in Cernier; Fritz Pulver in Bern; Gottlieb Richard in Bern; Gottlieb

Rothacher in Köniz; Paul Saurer in St-Imier; Ernst Soltermann-
Jenzer in La Cbaux-de-Fouds; Christian Straub in Yverdon; Johann
Tschannen in Uettligen, und Jules Vuithier in Neuenburg. Direktor ist
Gottlieb Neuenscbwander, Kaufmann in Oberdiessbach. Direktor-Stellvertreter

ist Ernst Schwarz, Kaufmann in Oberdiessbach. Der engere Aus-
schuss des Verwaltungsrates (Direktionskomitee) besteht aus Fritz Herr-
mann, Albert Schindler, Christian Müller und dem Direktor Gottlieb
Neuenschwander. Gescbäftslokal: Oberdiessbach.

13. Oktober. Die Genossenschaft zentralschwelzerischer Metzgermeister
für Häute- und Fellverwertung, mit Sitz in 0 b e r d i e s s b a c h (siehe
oben) erteilt ihrem Vizedirektor Ernst Schwarz in Oberdiessbach
Einzelprokura.

Äargaif — Argovle — Argovia
Bezirk Brugg

Kragen - und Hemdenfabrik, — 1916. 11. Oktober. Der-Inhaber

der Firma Paul Haase in Brugg (S. H. A. B. 1904, Seite 453) ist
nunmebr in Brugg heimatberechtigt. •

'
• Hartglasfabrikation. — 12. Oktober. Inhaber der Firma

G. Hubschmid in Schinznach-Bad (Gemeinde B i r r e n 1 a u f) ist Gottfried
Hubschmid, von Affoldern a. A., in Zürich. Hartglasfabrikation. Geschäftslokal

bei Gottl. Knoblauch, jr., Kalkwerk.

Thurgao — Thnrgovie — Thorgovia
1916. 9. Oktober. Unter der Firma Elektra Freidorf-Watt, mit Sitz in

F r e i d o r f, Gde. R o g g w i 1, und unbeschränkter Dauer hat sich eine
Genossenschaft gebildet. Zweck derselben ist die Erstellung und
der Betrieb einer Verteilungsanlage für Bezug und Abgabe elektrischer
Energie an die Genossenschaftsmitglieder und Drittpersonen. Die einzigen
gültigen Statuten datieren vom 12. Juli 1916. Die Mitgliedschaft kann
nur von Gebäudebesitzern, die im Genossenschaftsrayon und im Kanton
Thurgau wohnen, erworben werden. Besitzer von Gebäuden, die ausserhalb

des Kantons wohnen, werden nur als Abonnenten aufgenommen.
Gesellschaften können sich nur durch im Kanton wohnende Mitglieder
vertreten lassen, welche zugleich Mitglieder der Genossenschaft sein müssen.
Ueber die Aufnahme von Nichtgebäudebesitzern entscheidet die
Generalversammlung. Neueintretende haben sich schriftlich beim Vorstand
anzumelden, der über die Aufnahme entscheidet. Abgewiesenen steht der
Rekurs an die Generalversammlung zu, welche auch das Eintrittsgeld
bestimmt, das dem Reservefonds zufällt. Der Austritt kann nur auf Ende
eines Geschäftsjahres nach vorausgegangener zweimonatiger Kündigung
erfolgen. Durch den Austritt erlischt jedes Anrecht auf- ein allfällig
vorhandenes Genosscnschaflsvcrmögen. Durch den Tod eines Genossenschafters

gehen die Rechte und Pflichten der Mitgliedschaft auf die Erben
Über. Bei Handänderung im Liegenschaftsbesitz hat der abtretende Eigentümer

den neuen Inhaber zu verpflichten, sich ungesäumt an dessen Stelle
in die Genossenschaft anzumelden. Für diese sowie Handänderungen, die
erbrecbtlichen Charakter haben, ist die Eintrittsgebühr für den neuen
Besitzer erlassen. Tritt ein Besitzwechsel dureb Konkurs ein, so hat der
neue Besitzei auch sämtliche auf der Liegenschaft noch haftenden
Verpflichtungen betreffend allfällig durch die Genossenschaft erstellte
Hausinstallationen und Motoranlagen zu übernehmen. Mitglieder, welche den
Bestimmungen der Statuten und des Regulativs zuwiderhandeln, können
von der Kommission, ausgeschlossen werden. Ausser dem Entgelt für
Strommiete haben die" Mitglieder keine Beiträge zu leisten.' Ueber die
Verwendung des nach Bestreitung der Betriebs- und Verwaltungsauslagen
sich ergebenden Reingewinnes entscheidet die Generalversammlung. Für
die Verbindlichkeiten der Genossenschaft baftet lediglich das Vermögen
derselben, jede persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen.
Die Bekanntmachungen der Genossenschaft erfolgen durch die Press« und
die Einladungen durch den Weibel. Die Organe der Genossenschaft sind:
Die Generalversammlung, ein Vorstand von 5 Mitgliedern und die
Revisoren. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen,, namens
derselben führt der Präsident kollektiv mit dem Aktuar oder dem Kassier
die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Jobann Bosch, von
Rüti (Kt. St. Gallen); Aktuar ist Otto Uhler, Lehrer, von Hefenhofen,
beide in Freidorf; Kassier ist Johann Wehrli, von Muolen (Kt. St.
Gallen), in Hohenbühl, und Beisitzer sind: Jakob Wolfender, von Roggwil,
in Hohenbühl, und Jakob Tobler, von Roggwil, in Watt.

Mehl, G e t r e i d e H o 1 z. — 10. Oktober. Die Firma C. Meyer-
hans-Lüthi, Mehl- und Getreidchändel, in Weinfclden (S. H. A. B.
Nr. 284 vom 12. November 1912, Seite 1982), verzeigt als weitere
Natur des Geschäftes: Holzhandel.

Milch bände 1. — 11. Oktober. Inhaber der Firma H. Müller
in Aumühle, Gde. Fraucnfcld, ist Hermann Müller, von
Löhningen (Kt. Schaffhausen), in Aumühle. Milchhandel.

Stickerei. — 12. Oktober. Inhaber der Firma Joseph Wenk in
Amriswil ist Joseph Wenk, von Kappcl (Kt. St. Gallen), in Amriswil.
Fabrikation und Export von Stickereien. Geschäftslokal: In Egg.

Tessia — Tessln — Tlcino
Ufiicio di Biasca-

Macelleria. — 1916. 26 settembre. La societä in nome collettivo
Rossettl'Alberto e C°, macelleria, in Biasca (F. u. s. di c. 18 gennaio
1897, n° 15, pag. 58),.6 sciolta; la liquidazione essendo ultimata, la ditta
ö cancellata.

ütticio di Locarno
Vini ed acquavite. — 12 ottobre. La ditta Alfonso Sas-

selü, vini ed acquavite, in Ascona (F. u. s. di c. 7 settembre 1900,
n° 304, pag. 1220), viene cancellata," dietro istanza del titolare, per ces-
sazione del commercio, pel quale era inscritta.

Ufficio di Mendrisio
Salumiere. — 11 ottobre. La ditta Jakob Kaeser-Hlrt, salumiere,

in Chiasso (F. u. s. di c. 25 febbraio 1916, n° 47, pag. 302), h cancellata
d'ufficio in seguito a fallimento del titolare :pronunciato dalla pretura
di Mendrisio, con decreto 4 ottobre 1916. ^ '
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Waadt — Vaad — Yaud
Bureau cTAigle

Alimentation generale; agglomerat i o n etcassage
du sucre. — 1916. 12 octobre. Les succursales de la maison
«Petitpierre et Cle», ä Neuchätcl, etablies ä Aigle'et ä Bex, sous la
raison sociale de Petitpierre et' Cie sont radiees d'office ensuite de la radiation

de la maison principale.
La maison «Ch. Petitpierre», ä Neuchätel (inscrite dans le Registre

du commerce du Canton de Neuchätel le 8 scptembre 1916 et publiäe
dans la F. o. s. du c. du 14 septembre 1916),. a ätabli ä A i g 1 e et ä

Bex, le 1er septembre 1916, deux succursales sous la meme raison
Ch. Petitpierre. Outre le chef de la maison, Charles Petitpierre, de et ä
Neuchätel, sont autorisäs ä repräsenter les succursales, en qualite de
fondäs de procuration: Louis Mayor, d'Echallens (Vaud), et Paul Wenker,
de Champion (Berne), tous deux domicilies ä Neuchätel. Alimentation
g6n6rale, usine pour 1'agglomeration et le cassage du sucre. Bureaux: ä
Bex: immeuble Colombo; ä Aigle: Rue du Centre.

Bureau de Cossonay
Alimentation generale; agglomeration et cassage

du sucre. — 9 octobre. La raison Petitpierre et Cle, denräes co-
loniales, vins en gros, etc., societe en nom collectif dont le siäge est
ä Neuchätel et ayant. une s u c c u r s a 1 e ä L a S a r r a z (F. o. s. du c.
du 16 juin 1911, page 1034); est.radiäe ensuite de la dissolution de la
societe et de la remise des affaires ä la maison «Ch.Petitpierre», ä
Neuchätel.

La maison Ch. Petitpierre, ä Neuchätel dont le chef est Charles
Petitpierre, de et ä Neuchätel (inscrite au Registre du commerce du district
de Neuchätel le 8 septembre 1916 et publiäe dans la Feuille officielle
suisse du commerce du 14 septembre 1916, page 1410), qui a repris des
le 1er septembre 1916 l'actif et lepassif de lasociätä «Petitpierre et Cle»,
a maintenu sous la raison «Ch. Petitpierre» la succarsale ätablie.ä
LaSarraz, le 10 mars 1911, par la 'societe präcitäe. Alimentation
gänärale, usine pour 1'agglomeration et le cassage du sucre. La maison
a donne procuration ä Louis Mayor, d'Echallens (Vaud), et Paul Wenker,
de Champion (Berne),.tous deux domiciles ä Neuchätel.

Bureau de Grandson
Pierres pour h o r.l o g e r i e. — 11 octobre. Le chef de la maison

F. Cardinaux, ä Bullet, est Frangois Cardinaux, de Mont-la-Ville, domicile
ä Bullet. Fabrique de pierres pour horlogerie.

12 octobre. Dans son assembläe gän6rale du 3 fevrier 1911, la La
soci£tä de fromagerie de Concise ä Concise (F. o. s. du c. du 22 jüin
1883* n° 93, page 744), arenouvclä son.comitä qui est actuellement compose

comme suit: Gustave Thibaud, president; Fritz Thibaud, seerätaire-
caissier; Henri Sandoz et Eugäne Thibaud, membres; tous domiciles ä
Concise.

12 octobre. Sous la denomination de Societe cooperative de fromagerie
de Mauborget il a 6t6 fonde, le 14 septembre 1916, une societe
cooperative qui .a pour but ('exploitation des diverses branches de.
1'Industrie laitiäre. Le siege social est ä M a u b o r g e t et la duräe de la
societe est illimit6e. Sont membres de la societe, les personnes admises
lors 'de sa fondation. Dc nouveaux membres peuvent toujours 6tre admis par.
l'assembläe generale moyennant paicment d'une finance d'enträe fix6e ä cinq
francs. La qualitä de soeiätaire se perd par dämission, mort et exclusion.
Les Jemandes d'admission' et de dämission sont adressäes au comitä qui
les sbümet ä l'assembläe gänärale. La demission ne peut ätredonnäe que
trois mois avant la fin d'un exercice annuel ct ch outre si lc dämission-
naire s'est liber6 de tout engagement social.' II perd .tous ses droits ä
l'actif social; il en est de möme pour le soeiätaire exclu. Les apports
consistent en finances d'entrees. Les droits de soeiätaire ne sont
transmissibles que par succession; un soeiätaire pourra toutefois cäder ses
droits ä l'un de ses enfants. Ccs droits sont indivisibles. L'actif est con-
stituä par les meubles que.possäde la societe, les.finances d'enträes, les
contributions qui pourraient ätre votäes par l'assembläe gänärale et les
amendes. La societe est administräe par l'assembläe g6n6rale et par un
comitä de .trois membres, nommäs pour un an. Le president et le secretaire

ont seuls la signature sociale et signent collectivcment; ils engagent
valablement la societe. Les soeiätaires sont exonäräs de toutc responsa-
bilite personnelle vis-ä-vis des tiers quant aux engagements dc la sociät6;
ceux-ci ne sont garantis que par les.biens sociaux. Les publications
ämanant de la societe se font par insertion dans la «Feuille des
avis officiels»; les convocations se font par cartes adressäes ä.domicile.
Chaque soeiätaire a droit au prix du lait qu'il fournit sous deduction
des frais et däbours d'administration et des däpenses que peuvent
näcessiter la fabrication. En cas de dissolution de la societe et apräs
paiement des dettes, l'actif net sera r'äparti par parts ägales entre les
soeiätaires. Le comite est compose comme suit: Edouard Perret, president;

Arthur Petitpierre, secretaire, et Alexis Petitpierre, caissier; les
trois domicili6s ä Mauborget.

Bureau de Lausanne
Pharmacie. -— 9 octobre. La maison J. Brandt, successeur de

Alb. Terry, pharmacie, ä Lausanne (F. o. s. du c. du 2 mai 1911), fait
inscrire que sa raison actuelle est: J. Brandt.

Droguerie, fournitures pour usines, couleurs,
etc. etc. — 9 octobre. La maison Traber-Kruger, droguerie, fournitures
pour usines et pour constructions, couleurs et vernis, et articles alimen-
taires, ä Lausanne (F. o. s. du c.. des 9 mars 1900 et 5 septembre 1913),
fait inscrire que la procuration confäräe ä Ulrich Traber, fils, est äteinte
et radiäe.

Chärpenteetmenuiserie. — 10 octobre. Le chef de la
maison J. Ferraz, entreprise de charpente et menuiserie, ä Lausanne
(F. o. s. du c. du 27 juillet 1912), est bourgeois de Lausanne.

10 octobre. Dans leur assembläe generale extraordinaire du 2 octobre
1916, les actionnaires de la Socläte fmmobiliäre des.Fontenailles, ä
Lausanne, societe anonyme dont le siege est ä Lausanne (F. o. s. du c. des
5 juillet 1905 et 3 janvier 1912), ont pris acte du däcäs de deux membres
du cohseil d'administration: William de Rham et Samuel de Mollins.
L'assembläe a däsignä en leur remplacement: Edouard Bugnion, char-
pentier, et Pierre de Rham, gärant, les deux ä Lausanne.

10 octobre. La societe anonyme Agence Clnämatographique Europäenne
S.A..dont le siege est ä Lausanne (F. o. s. du c. du 27 däcembre 1915),
a, dans son assembläe gänärale extraordinaire du 14 aoüt 1916, modifiä
ses Statuts. Les modifications portent sur les points suivants: Le capital
social est porte ä la somme de cent mille francs, divisä en mille actions
de cent francs chacune, au porteur. La soeiäte est administräe par un con-
seil d'administration compose de 3 ä 9 membres, 61us. pour • un an.par
l'assembiee gänärale et rääligibles. L'assembläe a 61u quatre nouveaux
administrateurs, savoir: Thäophile Gonet, ingänieur; Jean Martin, ban-
quier; Eugäne Ruffy, antiquaire; Jean Giraud, industriell tous ä.Lau¬

sanne. Les administrateurs däjä inscrits sont: Emile Gautschy, Jules
Deschamps et Albert Vuagneux.

Editions et publicitä. — 11 octobre. La maison L. Martinet,
editions et publicitä, ä Lausanne (F. o. s. du c. du .4 octobre 1911), fait
inscrire qu'elle ajoute ä son genre d'affaires l'ädition du journal «L'In-
ternä».. •

Bureau de Morges
Cafe. — 11 octobre. Le chef de la maison Jean Pellegrino, ä Morges,

est Jean-Antoine Pellegrino, d'originc italienne, domicilie ä Morges.
Exploitation du Cafe du Nord, Rue Centrale n° 19.

Ameublements et d6co,rs. — 11 octobre. Le chef de la maison

F. Linder, ä Morges, est Frangois-Henri Linder, du Chätelet (Berne),
domicilie ä Morges. Ameublements et däcors; Grande Rue n° 73.

Bureau d'Orbe
.Alimentation g6n6rale; agglomeration et cassage

du s u c r ei — 13 octobre. La raison Petitpierre et Cle, denräes coloni-
ales, vins en gros, etc., soeiäte en nom collectif dont le siege est ä Neu-,
chätel et ayant des s u c c u r s a 1 c s ä V a 11 o r b e (F. o. s. du c. du
14 d6cembre 1909, n° 309, page 2060), et ä C h a v o r n a y (F. s. du c.
du 30 mai 1914, n° 125, page 933), est radiäe ensuite de dissolution de
la societe et de la remise des affaires ä la maison «Ch. Petitpierre», k
Neuchätel.

La maison Ch. Petitpierre, ä Neuchätel, dont le chef est Charles
Petitpierre, dc et ä Neuchätel (inscrite au Registre du commerce du district
de Neuchätel le 8 septembre 1916 et publiäe dans la Feuille officielle
suisse du commerce du 14 septembre 1916, page 1410), et qui a repris
däs le 1er septembre 1916 l'actif et lc passif de la soeiäte «Petitpierre
et Cie», a maintenu, sous la raison «Ch. Petitpierre», les succursales
6tablies ä Vallorbe et Chavornay par la soeiäte präcitäc. Alimentation

genärale, usine pour 1'agglomeration et le cassage du sucre. Bureaux:

Avenue dc la Gare 19, ä Neuchätel. La maison a donne procuration
ä Louis Mayor, d'Ecublens (Vaud), et ä Paul Wenker, de Champion
(Berne), tous deux domicilies ä Neuchätel;

Bureau d'Oron
Cafä. — 12 octobre. Lc chef de la maison L. Cuia-Monnard, äCbä-

tilens, est Louise-Adäle fille de Jcan-Marc-Louis Monnard, veuve de
"Louis Cula, de Lons-le-Saulnier (France), domicili6c .ä Chätlllens. Exploitation

du Cafe de la Gare.
Bureau d'Yverdon

Cafe. — 12 octobre. Louis fils de Jules Däbaz, de Syens et
Rossenges, domicilie ä Berne, est le chef de la maison Louis Däbaz, ä Yver-
don. Exploitation du Cafä du Tilleul.

'Laiterie; fromages. — 12 octobre. Le clief de la maison
N. Auberson, ä Yverdon, est Numa fils de Victor Auberson, de Gressy
et Essertincs sur Yverdon, domicilie ä Yverdon. Laiterie, commerce de
fromages.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de Möliers (district du Val-de-Travers) <r

Graisses. —1916. 9 octobre. La raison Berthoud et C1® en liqon, ,ä Fleu-
rier (F. o. s. du c. du 25 f6vrier 1909, n° 46, page 319), est radiäe d'office

ensuite du däpart de son liquidateur Charles-Albert Berthoud.

Däbitdepain. — 9 octobre. La raison Vv® Augusta Montandon,
ä St-Sulpice (F. o, s. du c. du 29 mai 1883, 2m® partic, n° 78), est
radiäe d'office ensuite de däpart de son chcf.

Bureau de Neuchätel
Chapeaux de paille. — 6 octobre, Jämes-Emile Ducommun, de

Fleurier, Frangois-Louis Prince, de Neuchätel et St-Blaise, et Charles-
Edouard Ducommun, de Fleurier, tous trois domicilies ä Neuchätel, ont
constituä ä Neuchätel, sous la raison sociale Ducommun, Prince & Cie,
une soeiäte en nom collectif qui commence ä datcr de son inscription
dans le Registre du commerce et reprend l'actif et le passif dc ia societe
«Ducommun et Prince», dissoute (F. o. s. du c. du 5 däcembre 1914,
n° 285, page 1837). Manufacture dc chapeaux de paille; Crßt Taconnet 15.

Genf — Genäve — Glnevra

Alimentation g6n6rale. — 1916. 11 octobre. Les succursales
etablies ä Genäve, Plainpalais ctCarouge, par la

maison Petitpierre et Cie.,. ayant son siege principal ä Neuchätel (F. o. s.
du c. du 29 f6vrier 1912, page 356), sont radi6cs d'office ensuite de
radiation de la maison au siäge principal; l'actif ct le passif sont repris
par la maison «Ch. Petitpierre», ä Neuchätel.

La maison Ch. Petitpierre, ä Neuchätcl (inscrite au Registre du,commerce

de Neuchätel le 8 septembre 1916), a ätabli, sous la märne raison,
diverses s u c c u r s a 1 e s dans le Canton de Genäve, savoir: ä Genäve:
19, Rue de Monthoux; 3, Ruc de Cornavin; 41, Rue dc Lausanne; 4, Rue
du Puits St-Picrre; 9, Ruc Louis Favre; ä Plainpalais: Boulevard
Carl-Vogt; 52, Boulevard St-Georges; 75, Ruc deCarougc; ä Caro.ugc:

-18, Rue St-Joseph; 41, Rue Ancienne; ä Chöne-Bourg: Place Louis
Favre. Ces succursales sont representees par lechef de la maison, Charles
Petitpierre, de et ä Neuchätel, ou encore par l'un ou l'autre des fondäs
depouvoirs: Louis Mayor, d'Echallens (Vaud), et Paul Wenker, de Champion

(Berne), tous:deux domiciliäs ä Neuchätel. Genre d'affaires: Alimentation

generale, usine pour l'agglomäration ct le cassage du'sucre.
11 octobre. Aux termes d'aete regu M® Ami Moriaud, notaire, ä

Genäve, le 7 octobre 1916, il a ete forme, sous la denomination de
Soeiäte Villa Henriette C. Petit-Lancy, une soeiäte anonyme ayant pour
objet l'achat, la construction, l'exploitation, la vente ct l'ächange de
tous immeubles situäs dans lc Canton de Genäve. Le siäge de la soeiätä
est fixä au Petit-Lancy (commune de Lancy), Avenue du Petit-
Lancy; sa duräe est illimitee. Le capital social est fixä ä la somme de

auatre mille francs (fr. 4000), divisä en vingt actions, au porteur, de
eux cents ,francs. Pour les actes ä passer ou les signatures ä donner, la

soeiäte est valablement engagäe par la signature de l'administrateur
unique lorsque le eonseil d'administration ne se composera que d'un
seul membre, ou par la signature d'un ou de plusieurs administrateurs,
porteurs d'une deliberation du conseil. les d616guant ä ccs fins, ou par
la signature de la majoritä des membres de ce conseil, lorsqu'il est compose

de plusieurs personnes. Les publications ämanant de la soeiäte
seront valablement faites par des avis insäräs dans la a Feuille d'avis
officielle du Canton de Genäve». La soeiäte est administräe par un conseil

d'administration de un ä trois membres, lequel est compose pour la
premiäre päriode de six annees de: Adrien Briod, entrepreneur, citoyen
genevois, demeurant au. Petit-Lancy.

Fabrique de'cartonuages. — 11 octobre. Louis Roset et
Joseph-Frangois Roset, tous deux fils de Jean Roset, de Genäve, domicilies

ä Carouge, ont constituä ä Carougc, sous la raison sociale L. et
J. Roset, une soeiäte en nom collectif qui a commence ce jour. Fabrique
de cartonnages en tous genres; Rue Joseph Girard.
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Ergänzung des Bundesratsbeschlusses vom 25. August 1916 betreffend

Ursprungszeugnisse
(Bundesratsbeschluss vom 14. Oktober 1916.)

Der Bundesratsbcschluss vom 25. August 1916 betreffend Ursprungszeugnisse

wird durch nachstehende Bestimmungen ergänzt:
Art. 1. Die für die Ausstellung von Ursprungszeugnissen zuständigen

Stellen können die Bescheinigung über den schweizerischen Ursprung von
Waren gegenüber Personen verweigern, welche sie wissentlich durch
unrichtige Angaben getäuscht oder zu täuschen versucht haben. Diese
Sperre kann bis auf drei Monate, in schweren Fällen, namentlich bei
wiederholten falschen Angaben, bis auf ein Jahr ausgesprochen werden.

Die Verfügung ist schriftlich zu erlassen und zu begründen.
Beschwerden dagegen sind innert zehn Tagen beim Bundesrate anzubringen,
welcher endgültig entscheidet.

Art. 2. Dieser Bundesratsbeschluss tritt am 18. Oktober 1916. in Kraft.

Complement ä apporter ä l'arretG du Conseil föderal du 25 aoüt 1916
ebneernant les

Certificate d'origiiie
(Arrets du Conseil federal du 14 octobre 1916.)

L'arrete du Conseil föderal du 25 aoüt 1916 concernant les certificats
d'origine est.complete par les dispositions suivantes:

Art. 1er. Les offices compütents'pour dölivrer des certificats d'origine
peuvent refuser d'altester l'origine suisse des marchandises aux personnes
qui; sciemment, les ont trompfes ou ont cherchä ä les tromper par des
indications inexaetes. Cette exclusion peut ötre prononcäe jusqu'ä trois
mois et, dans les cas graves, notamment fausses indications räpätä'es,
jusqu'ä un an.

• La "decision susmentionnee est prise par äcrit et düment motivee.
Les recours sont ä adresser, dans un dälai de löjours, au Conseil fädäral
qui juge en dernier ressort.

Art. 2. Le präsent arrete entrera en vigueur le 18. octobre 1916.

Annoncen: Regie:
PUBOCITAS A. G. Anzeigen - Annonces - Annunzi Rägie des annonces:

PUBliICHTAS S.A.

Belgien - Balkan
Speditionen aller Art von und nach Belgien und dem Balkan

ctc. BOwie Einholung der nötigen Bewilligungen übernimmt

Hans Krebser, internal. Transporte
Tclegr. Transport ZÜB1CH 1 Telephon 4448

Filialen: Aaehen, Brüssel, Tcnlo (Holland) 2315

Fenster-Cönverts
Gescbäfts-Converts

Kanzlei-Converts
Akten-Converts

Vnlol nnvrAPlff Jeder Art und Grösse mit gewöhn-
B.(«InlU|| UUUVCi ia lichem oder Patentverschluss

Zahltag-Couverts
Muster-Böten (gewöhnliche)
Muster-Däteu mit Seiten falz gebrochen

oder mit Blitzverschluss
Anhänge-Etiketten mit einfachen oder Doppel-Ösen

Pftcknngen (1244 z) 2419,

Papierwaren jeder Art in lithographischer

oder typographischer Ausführung
liefert zu kulanten Bedingungen prompt die

Converts- and Papterwarenfalirik

Frey. (DletlerKelir & CiL mm wi fioiMwil

Messieurs les actionnaires sont convoquäs en

asscmblce generale extraordinaire

pour le 26 octobre 1916, ä II heures du matin
ä l'Hötel Metropole a Geneve

ORDRE DU JOUR :

1° Lecture et approbation du contrat rclalif ä l'acqui-
sition de l'usine de dynamite Isleten.

2° Modification des articles 1, 5, 11, 12, 14 et 17
des Statuts.

3° Nomination äventuclle de deux administrateurs.
4° Divers. 4196 Z (23651)

Pour ässistcr ä l'assembläe, MM. les actionnaires devront
düposer leurs titres ou des räcäpissfa de däpöt au Bankverein
Suisse, • ä Genäve, ou ä lä Sociätä des Forces Motrices et
Usines de l'Arvc, 124, Ruc La Boctie, ä Paris, -avant le
22 octobre, soit au siege social de la Sociätä ä Liestal, soit
aux bureaux de la Sociätä ä Zurich, Bahnhofstrasse 73, oü
leur seront dälivräes des cartes nominatives pour la dite
assembläe.

Llestal, le 5 octobre 1916.

J*e conseil <l*administration.

mit Filiale in Zürich
Aktienkapital: Fr. 15,000,000 Reserven: Fr. 2,450,000

Bis auf weiteres nehmen wir Gelder an gegen unsere.

S °|0 Obligationen
gegenseitig 4—5 Jalire fest, nachher halbjährlich kündbar.

Gekündete und kündbare Titel unserer Anstalt werden zu
len genannten Bedingungen erneuert.

Solide kündbare Obligationen anderer Gesellschaften
nehmen wir an Zahlungsstatt.

(7701) Die Direlition.

Spar- und Lclhhassc Erl ach

Ordentliche Oeneroluersommlons der Aktionare
Sonntag, den 29. Oktober 1916, nachmittags 3 Uhr

im Rathaussaale zu Erlach
Traktanden:

1. Passation der Jaliresrechnung pro 30. Juni 1916, Beschlussfassung über Verteilung
des Reingewinnes und Decharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.

2. Periodische Wahlen und eine Ersatzwahl in den Verwaltungsrat.
3. Neuordnung der Besoldungen der gesamten Verwaltung.
4. Unvorhergesehenes. (2369!)

Die Bilanz und die Rechnung über Gewinn und Verlust sowie der Geschäfts- und
Revisorenbericht liegen auf zur Einsichtnahme der Aktionäre im Bureau der Verwaltung
vom 20. bis 28. Oktober 1916. '

Nach den Verhandlungen der Generalversammlung wird die Aktiendividende pro 30. Juni
1916 im Versammlungslokale sofort ausbezahlt, eventuell später im Bureau der Kasse.

Der Verwaltungsrat.

J. IM, Brauer a Co.
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Bellegardc (Ain) "Vallorbe
se chargent de tous les transports transitant

Oenfcve-Bellegarde ou Vallorbe
tant ä l'imporiation qu'ä 1'exportation

Dödouanements et Röexpöditions

Specialement organises ä Bellegarde pour le dedouane-

ment des articles d'horlogerie, soieries et broderies.

Schweizerische
SchmlrselscheibenfabiiH A. G.

Winterthur
Einladung zui 3. oiMlen GnalvDii

auf Samstag, den 28. Oktober 1916, nachmittags 4 Uhr
im Hotel Löwen in Winterthur

TRAKTANDEN:
1. Bericht des Verwaltungsrates und der Kontrollstelle

über das Geschäftsjahr 1915/16.
2. Beschlussfassung über die Verwendung des

Jahresergebnisses.

3. Neuwahlen des Verwaltungsrätes und der Kontrollstelle.

(2358 I)'
4. Statutenrevision.

Geschäfte- und Revisorenbericht liegen vom 18.—28.
Oktober in unserem Bureau den Herren Aktionären zur
Einsicht auf.

Mit Rücksicht auf Punkt 4 der Traktanden und unter
Hinweis auf § 16 der Statuten werden die Herren Aktionäre
um möglichst vollzähliges Erscheinen ersucht oder im
Verhinderungsfalle gebeten, sich vertreten zu lassen.

Winterthur, den 12, Oktober 1916.

Namens des Verwaltungsrätes,
Der Präsident: Der Protokollführer:

Oscar Ziegler. Oust. Müller.

Mit einer

SchlQsselmarke

SECBRITAS
finden Sic uufehlbar

verlorene Schlüssel zurück I

Einmaliger Preis Fr. 1.-

..Sccurilas" Bsni Filialen

I486
Kaute gute Forderungen und

beschaffe Kapital und Teilhaber bei
entsprechender Sicherheit Postfach

4149 Sl. Gallen 4. 22151

Sache
jeder Art

kauft und verkauft

Satk- and RohprodnktiD A.-G.

BEBN 5
G. Gelesnoff

vormals J. Repson
männedorf (Zürich)

„Barge©"
Reform - Schnellkopier-

ticher
Ich halte es für meine Pflicht,

meine werte Kundschaft sowie ein
weiteres Publikum darauf aufmerksam

zu machen, dass einige
Individuen von bei mir unterschlagenen
Papieren Gebrauch machen, um
sich als meine Reisenden,
Stellvertreter oder einfach als „Repsons"
Nachfolger auszuweisen. - Bitte alle
Personen, bei denen sich jemand
unter „Repsons" Nachfolger oder
meinem Namen vorstellen sollte,
zu verlangen, das3 sie die Ausweiskarte

.unter meiner Firma
vorweisen. Meine Firma beschäftigt
weder- Reisende noch Stellver-
treter. ' (23231)

SV* Buchführung ~mm
Ordne zuverlässig, rasch diskret,

vernachlässigte Buchführungen,
Inventur und .Bilanzen, Büchereij er-
tisen, Einführung der amerik.
Buchführung, nach praktischem System
mit Geheimbuch. Prima Referenzen.

Komme anch nach auswärts.
H. Priiek, • Nene Beckenhofstr. 16,

Zürich TL (6!)
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